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Theile aus Katholiken beſtehen, mit dem Katholicismus der Geſinnung Uund
That Heſtellt E.  0 zwiſchen denen, die das katholiſche Bekenntniß hoch  2  2
halten, findet ſich Iu religiöſen Fragen nicht immer jene Einheit der An⸗
ſchauungen, die nothwendig und erſprießlich wäre. Darum müſſen wir
Prieſter mit allem Eifer auf die Verbreitung der wahren Grundſfätze un
der gebildeten katholiſchen Männerwelt hinarbeiten. Und iezu eignet ſich das
Büchlein des Peſch ganz vorzüglich. Es iſt zudem illig, koſtet Nur
M 1.20 75 kr und empfiehlt ich Unr leines Format.

Mariaſchein (Böhmen.) Max Huber, 8
32 euer Seraphiſcher Führer nach dem h  henaY

eruſalem für alle Mitglieder des III Ordens des hl. Vaters

Franciscus, nach dem Werke von P Adam V  Utz umgearbeitet von einem—— Prieſter der nordtiroliſchen Franciscaner. Mit Erlaubniß der Obern
und Approbation de f.b Ordinariates Brixen. eite vermehrte
Auflage 160 863 unsbru 1887 Verlag der Vereinsbuchhandlung
und Buchdruckerei. Preis broſch. kx M

Der „Seraphiſche Führer“, welcher vor der neuen Regelverfaſſung
de Vaters C 414 Auflagen rlebt hat,‚ und ſeinerzeit einesder geſuchteſten Regelbücher des III Ordens war, liegt nun nach der
Publicirung der Conſtitution „Misericors Dei Filius“ un Auflage
als „Neuer Seraphiſcher Führer“ or, deſſen erſter Theil In 172 Seiten
eine Belehrung über  33 den IIIL Tden des Franciscus enthält, Und deſſen
zweiter, 691 Seiten Umſaſſende Theil den allzubeſcheidenen Titel „Gebete“
führt, während PU och eln ndachts⸗ und Gebetbuch im vollſten Sinne
des Wortes bildet. Der er Theil uiit neun Artikeln enthält nach einer
gediegenen Belehrung über den rſprung, die Beſtätigung und die Vor⸗
trefflichkeit des III Ordens die Ordensrege nach der Verfaſſungm ihrem Wortlaute, woran ſich eine gute, doch 3u kurze, nur acht Blätter
füllende Erklärung der Hauptpunkte der neuen ege reiht mne über alle
Regelpunkte mehr oder weniger ſich verbreitende Erklärung dürfte das An
ſehen des Führers Als Regelbuch ſicherlich noch mehr erhöhen und ſeinem
Namen vollkommener entſprechen. Der zweite Theil, welcher mit dem voll⸗
ſtändigen Ceremoniale des III Ordens ſchließt, bildet einen ſehr werthvollenSchatz von vielen koſtbaren Gebetsperlen. Würde der anonyme HochwVerfaſſer bor einer vorausſichtlich wieder nothwendigen neuen Auflage auch
an einigen vorkommenden Anebenheiten, Mängeln und Härten des Werkes
die letzte verbeſſernde Feile anlegen, und einer mehr präciſen Anordnungdes reichhaltigen und gediegenen ET  Sto  ffes Rechnung tragen, 0 würde das
ſelbe an erth UNur noch mehr gewinnen. Immerhin aber präſentirt ſich
das Büchlein, deſſen äußere Ausſtattung der Verlagshandlung alle Ehre
macht, nicht bloß den Tertiaren, ſondern überhaupt allen Chriſtgläubigenals reuen Führer In das himmliſche eruſalem, als welcher 8 ſchon mM
2 Hefte der „Quartalſchrift“ 1886 empfohlen wurde.
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